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Ziele: 

Die Teilnehmenden sollen in die Lage versetzt werden, neuropsychologische Gut-
achten kompetent zu erstellen. Dazu gehört es, potentielle Probleme und Konflikte 
bereits im Vorfeld identifizieren und klären zu können. Neben der Planung und 
Durchführung der Begutachtung und der Abfassung des Gutachtentextes stellt auch 
die Berechnung der „Dienstleistung Gutachten“ ein Merkmal qualifizierter Professio-
nalität dar. 

Inhalte: 

o Allgemeine Grundsätze der Begutachtung 

o Rechtliche Rahmenbedingungen / Auftraggeber 

o Ablauf der Begutachtung 

o Formaler Aufbau eines neuropsychologischen Gutachtens 

o Liquidation 

Der Workshop richtet sich an PsychologInnen, die sich mit den Rahmenbedingun-
gen der (neuro-) psychologischen Begutachtung (besser) vertraut machen möchten. 
Kenntnisse der psychologischen Diagnostik werden vorausgesetzt, Erfahrungen in 
der Begutachtung hingegen nicht. 

Das Einbringen eigener Gutachtenbeispiele, konkreter Frage- oder Prob-
lemstellungen aus dem Alltag der Teilnehmenden in anonymisierter Form ist 
ausdrücklich erwünscht! Nach Vorabsprache können entsprechende Materialien 
(Präsentation, Tischvorlage etc.) vervielfältigt und / oder erstellt werden. Bitte senden 
Sie Vorlagen ggf. an neuroraum Fortbildung, Semmelstraße 36/38, 97070 Würzburg, 
gerne auch per E-Mail: info@neuroraum.de.  

Literatur: 

HARTJE W. 2004. Neuropsychologische Begutachtung. Göttingen: Hogrefe 

WILHELM H & ROSCHMANN R (Hg.). 2007. Neuropsychologische Gutachten. Stuttgart: Kohlhamer 

Zur Person: 

Herbert König: Ich bin Diplom-Psychologe, Klinischer Neuropsychologe und Psychologischer 
Psychotherapeut. Als Sachverständiger für Sozial-, Zivil-, Verwaltungsrecht und Neuropsycho-
logie verfüge ich über viele Jahre Erfahrungen in der Erstellung von Gutachten für Versiche-
rungen, Behörden und Gerichte. 

RA Jörg Forster: Ich bin seit 1987 Rechtsanwalt mit der Spezialisierung auf schwere Verkehrs-
unfälle und Personenschäden, außerdem  öffentlich bestellter Sachverständiger für Haushals-
führungsschäden. Aktuell führe ich in Traunstein (Chiemgau) eine  Anwaltskanzlei und in 
Traunreut ein Sachverständigenbüro.  
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Termin:  26.01.2018 – 27.01.2018 
 
Uhrzeiten:  
1. Tag: 11:00 Uhr - 18:30 Uhr 
2. Tag: 08:30 Uhr - 16:00 Uhr 
 
Zeitumfang: 16 Stunden (à 45 min) 
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pÉããÉäëíêK=OUHPM=
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Didaktik: interaktiver Workshop, 
Beispiele aus der Begutachtungspraxis 
 
Zielgruppe: PsychologInnen 
 
Teilnehmerzahl: max. 18 Personen 
 

FE-Punkte: beantragt  

Es wird eine Lernerfolgskontrolle durch-

geführt 

 
GNP-Akkr.: Punkt 13 
 
Code-Nr.: FB180126C  
(bitte bei der Anmeldung angeben) 
 
Kursgebühr: 355 Euro 
(Schweizer Franken werden zum Tages-
kurs auf unserer Website umgerechnet) 
 

Stimmen unserer Teilnehmer: 
Sehr gute Dialoge u. Teamplay der Dozenten! 
 Der interdisziplinäre Vortrag war sehr gewinnbringend. 
 


